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CHECKLISTE PLANUNG 
(Gemäß Anhang C2 des DBV Merkblatt Frischbetonverbundsysteme)
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Bauvorhaben/Bauteil: .........................................................................................................................
Objektplaner: .....................................................................................             ..................... (Signatur)
Fachplaner: ........................................................................................             ..................... (Signatur)

Planung von FBVS:  erledigt  nicht erledigt Signatur

................
Voraussetzung:
 Entscheidung zum Einsatz von FBVS ist gefallen.
 Vollständig ausgefüllte Checkliste C1 liegt vor (Bedarfsplanung liegt vor/ Bauherrnberatung hat 
stattgefunden.)

Planungsschritte/Festlegungen:
 Der WU-Planungsverantwortliche für die WU-Betonkonstruktion in Kombination mit FBVS ist

definiert bzw. festgelegt. Ganzheitliche Abdichtungsplanung erforderlich. Klasse BBQ-S nach DIN 
1045-1000 [R2] ist festgelegt.

 WU-Konzept nach WU-Richtlinie [R1] ist detailliert zu erstellen (als vorläufiges WU-
Betonbaukonzept).

 Für alle Bauwerksteile WU+FBVS sind die Entwurfsgrundsätze festgelegt und bekannt.
Hinweis: additive WU-Bauweisen FBVS-1: EGS [a + FBVS] oder EGS [c + FBVS] einschl.
planmäßiger Dichtmaßnahmen für Trennrisse, z. B. durch Injektion; alternativ EGS
„Ausführungsvariante FBVS-2 (kompensierende WU-Bauweise)“

Ausführungsplanung bzw. Werkplanung:
 Planung sämtlicher Details, Durchdringungen, Übergänge, Anschlüsse bzw. weiterer projektspezi-
fischer Besonderheiten
 Definition aller technischen Anforderungen an FBVS; Leistungsklasse und Leistungsmerkmale
 Qualifikationsanforderung an den FBVS-Fachverarbeitungsbetrieb
 Vorgaben für die Qualitätsüberwachung (Prüfungen/Dokumentation/Verantwortlichkeiten)
 Umgang mit möglichen örtlichen Randbedingungen wie Witterung, Regen, Temperatur, UV-Ein-
strahlung
 Maßnahmen zur Vermeidung oder Beseitigung von Verbundstörungen, z. B. infolge Verschmutzun-
gen, Zementschlämme, stehendes Wasser oder bei schwierigen Betonierbedingungen.
 Reinigungskonzept nach Abschnitten 5.7.3, 5.7.4 und 6.9.3 FBV-Merkblatt.
 Maßnahmen zur Vermeidung oder Beseitigung von Beschädigungen der FBV-Systeme.
 Übergabekriterien (siehe Abschnitt 6.13 FBV-Merkblatt) definiert
 Erstellung der Ausschreibungsunterlagen und BBQ-Ausschreibungsgespräch nach DIN 1045-1000 
[R2]
 Abstimmungsgespräch mit der Bauausführung (BBQ-Ausführungsstartgespräch nach DIN 1045-
1000 [R2])

Unterschriften:
Name Objektplaner/Datum: .....................................................................................................
Name Fachplaner/Datum: ........................................................................................................


